
 
 

 

CHECKLISTE FÜR EIN TIERFOTOSHOOTING 

 

 Sie sind der Besitzer des Tieres oder der Besitzer ist mit dem Shooting einverstanden (Unterschrift 

auf dem Vertrag nötig). 

 
 Sie haben genügend Zeit und Geduld, um Ihr Tier schön präsentieren zu können. Dazu ist es zum Teil 

nötig, das Tier auch mehrmals zu positionieren, um ein gutes Ergebnis zu erzielen. 
 

 Das Tier hat keine gesundheitlichen Beschwerden, die gegen ein Fotoshooting sprechen. 

 

 Das zu fotografierende Tier ist geputzt (vor meiner Ankunft) und gewaschen (nur wenn möglich und 

nötig!). Die benötigte Ausrüstung (Halfter, Trense, Showtrense, Sattel, Halsband, Leine) ist gereinigt 

und sortiert und liegt griffbereit. 

 

 Spielzeug, Gerte, Leckerlies, die das Tier aufmerksam machen, sind ausprobiert und liegen bereit. 

Damit die Tiere auf Leckerlies auch gut reagiert, füttern Sie Ihr Tier bitte nicht direkt vor dem 

Shooting. 

 

 Die gewünschten Locations sind herausgesucht, begehbar und geeignet (Sonne im Rücken der 

Fotografin, in diese Richtung sind keine störenden Häuser oder Gegenstände im Hintergrund). Gerne 

können wir auch direkt vor Ort nochmal schauen, welche Orte sich gut für welche Aufnahmen 

eignen. Der Besitzer der zu benutzenden Wiesen/Felder/Gelände (z.B. Rapsfeld) ist informiert und 

einverstanden. 

 

 Idealerweise steht noch ein Helfer bereit, um das Tier auf sich aufmerksam zu machen. 

 

 Falls Aufnahmen von Mensch und Tier gewünscht sind, sind Farben der Kleidung/Ausrüstung 

aufeinander abgestimmt, keine zu starken Hell/Dunkel-Kontraste. (Bspw. bei hellen Tiere nichts 

Schwarzes dazu). 
 

Spezielles bei Pferden: 

 

 Weide oder Koppel sind für Bewegungsbilder abgesteckt und frei, dort befinden sich keine anderen 

Pferde, viele Bäume oder andere störenden Gegenstände. 

 

 Es steht mindestens ein Helfer bereit, um das Pferd beim Freilaufen in Bewegung zu halten und in die 

richtige Richtung zu lenken. 

 

 Bei gewünschten Reitbilder ist der Reitplatz frei für Reitbilder oder schöne Wege oder Wiesen 

würden dafür ausgesucht. Für Sprungbildern sind Sprünge aufgebaut und es steht mindestens ein 

Helfer bereit, um die Stangen wieder aufzulegen. 

 

Sehen Sie sich die Liste bitte an und gehen Sie sie Punkt für Punkt durch. Natürlich kommt nicht für jedes 

Shooting jeder Punkt der Liste in Frage, überflüssiges können Sie Streichen. Alle anderen Hinweise sollten Sie 

beachten und sich danach richten.  

Bei Fragen helfe ich Ihnen gerne, damit es zu einem reibungslosen Fotoshooting mit tollen Ergebnissen kommen 

kann! 


